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Attac-Regensburg-Plenum: 
Handout zu GATS und politischer Methodik

Ziele der GATS-Kampagne von Attac Deutschland:

· Institutionell-politisches Ziel: Stopp der GATS-Verhandlungen und Veröffentlichung der Dokumente

· Diskursziel: These „Konzerne dominieren die Verhandlungen“ transportieren

· Organisatorisches Ziel: Zahl der AktivistInnen steigern

Maßnahmen: Kinospot, Preisschilder, Plakate, Postkarten, Infomaterial, ReferentInnenpool, Lobbying/Bundestag, Aktionstage/Demos

( Vortragskoordination, Aktiven/Ortsgruppenunterstützung, Öffentlichkeitsarbeit, Texte und Analysen, Pressure Group, Demos und Aktionen

Politische Verhältnisse in der Bundesrepublik

Parlamentarische Demokratie als Blockparteien (SPD = Union), Medienoligopole (Bild-Zei-tung, RTL, Focus vs. Spiegel) abhängig von Werbung, Großlobby der Industrie, neoliberale Hegemonie (Wirtschaftsweisen, Ökonomisierung), Handelspolitik macht EU, Entpolitisierung der Öffentlichkeit und Rückzug ins Private

Soziale Veränderung

· Gesellschaft: Strukturierung von Individuum und System – Machtverhältnisse
Der einzelne und das System müssen sich gleichzeitig verändern (transfair-Kaffee vs. Revolution)

· Macht besteht aus: Diskurs/Legitimation, Gewalt, materielle Ressourcen

· Einflusskanäle auf PolitikerInnen: Öffentlichkeit, persönliche Kontakte, Mitgliedschaft bei attac, Expertise/Studien, Anhörungen, Einfluss auf WählerInnenschaft

· Evaluationskreislauf: 1. Planung   2. Quantitatives Ziel   3. Realisierung   
4. Überprüfung   5. Feedback   6. Beginn wieder bei 1 mit Feedbackpunkten

· Faustregeln: 
die Leute da ‚abholen’, wo sie stehen
jedeR hat ein Eigeninteresse
Ehrenamtliches lebt zu erst von der angenehmen Gruppenatmosphäre
Politik soll Spaß machen
Delegieren und Arbeitsteilung
Kommunikation funktioniert nie

· Soziale Bewegung (vgl. Grafik aus MASS von Felix Kolb)
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Abbildung 1: Das MASS-Modell. Politische Kampagnen und politischer Wandel




· Midwest Academy Strategieplan (vgl. letzte Seite))

· Aktionsideen: 

· Infostand, 

· Straßentheater, 

· Kommunikationsguerilla (vgl. www.adbusters.org), 

· Fahrradstafette, 

· reclaim the streets party, 

· Bodenzeitung, 

· Banneraktion, 

· ziviler Ungehorsam, 

· LeserInnenbriefe, 

· Aktionstag, …

GATS-Stopp–Kochbuch (Konkrete Schritte für eine bessere Welt)

Literatur usw:

Zum Weiterlesen:

Reader Politische Methodik bei Thomas Dürmeier

MASS-Konzept: 
http://www.bewegungsstiftung.de/mass.html

Midwest Academy (2001): Organize for social change (gibt’s im AStA zum Ausleihen)

Eberhard, Ulla; Jostes Monika; milan u.a.: Die Organizer-Spirale Eine Anleitung zum Mächtig-Werden für Kampagnen, Initiativen, Projekte. o.O. (Stiftung Mitarbeit) 1998. (= Arbeitshilfe für Selbsthilfe- und Bürgerinitiativen Nr. 18)

SeminaranbieterInnen:

Attac Bildungskoordination 
http://www.attac.de/fortbildung/

Verein zur Förderung politischen Handelns: 
http://www.denken-hilft.de

Sprungbrett e. V.: 
ttp://www.sprungbrett.org/

Stiftung Mitarbeit: 
http://www.mitarbeit.de/

Links

Direct Action Network 
http://www.mindspring.com/~midwestacademy/

Kritische Linke: Hoppetosse 
http://www.projektwerkstatt.de/hoppetosse/index.html

  Das 5-Punkte-Programm für deine bessere Welt:


1. Gib diesen Reader an zwei Personen weiter!


2. Lies mindestens 20 Seiten zu GATS oder anderen Globalisierungsfragen!


3. Diskutiere und überzeuge ein oder zwei andere Menschen von der WTO-/ GATS- Katastrophe!


4. Schreibe einen LeserInnenbrief, eine Petition oder einen Brief an Politiker, um öffentlichen Druck gegen GATS und die WTO aufzubauen!


5. Engagiere Dich mit Gleichgesinnten gegen GATS und WTO - z. B. in der Aktionsgruppe „Globale Gerechtigkeit“, auf dem Kongress „Konzern Europa?“ (15.-18. Mai) oder auf der Demo in Evian/ Frankreich anlässlich des G8-Gipfels (1. Juni 2003)!








Stufen der Veränderung


1. Direkte Hilfe: Leuten im Elend helfen (z.B. Wort für die Welt, Entwicklungshilfe)


2. Bildung: Wissen verbreiten, um Handeln zu ermöglichen und Bewußtsein zu schaffen (z. B. dieser Reader, Attac-Kongress)


3. Selbsthilfegruppe: Leute helfen sich selbst (Kommune, Entwicklungs-zusammenarbeit)


4. Politisches Lobbying: für Schwächere politischen Druck aufbauen


5. Direkte Aktion: strukturelles Problem des Elends lösen durch solidarischen Druck auf Verantwortliche (Stop-GATS-Kampagne, Ziviler Ungehorsam)











